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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 3l3.
Montag, den 19. September 1881.

(4182) HunämllHun». Nr. 7217.
l>es< « an'tlichcll Nachrichten ist die Rinder-
U " Kritzendorf der Bezirlshauptmannschaft
^ ? f und in Drösing der Äezirlshauptmann-
?.°' -"llstclbach. in Niederösterreich, ausgebro»
ß" U''l» neuerlich auch in den Orten Höflei»,
^mmering nnd Rcgelsdorf der NrzirkShaupt»
wnnschnft Brück a. d. Leitha. endlich in Hof
"" ° " March u„d in Großenzcrsdorf im gleich.
°il» 3" ' ^ezille ausgetreten. Die Seuche herrscht
U° ° " t in 4 politischen Bezirken mit 7 Sen-

!»»n»>^^, " ' Nicdcrösterrcich angrenzenden
"lnderstrllcn. insbesondere die k. l. Statthaltern
A < , ^ " " m a " ' ^ g f. „nss. Ministerium siir
"°erbcm. Industrie und Handel haben daher
" l ^ l n - und Durch fuhr von Wiedertäuern
«°N Abfällen uud »tohstofscn dieser Thiere, von
W, Grummet, Stroh u, dgl. aus ganz
"!edcrü>terreich verboten und ist bemzu»
>°l8c auch die Einfuhr der obgcnannten Thiere
und Gegenstände ans Nicderösterrcich nach
^uain strenge untersagt, was hiemit zur all-
semcincn Kenntnis gebracht wird.

Laibach, am It!. September 1881.
^ K ^ k . Landesregierung für Krain.

(4l i?^2) Zinnämacknn«. Nr. 7148.
Nli.'X c ^ " ^ " l Freiherr von Flödnigg'fchrn

mwcnstiftanc, im Blindencrzichungsinslitute
"nz lonnncu mit dem Schuljahre 1881/82

'»ehre« Stif.plnhe zur Bcsetznn,,
h'Isl/"' °"°^ Stiftung haben Anspruch arme,
'UM»? l , / " ^ " " geborene, insbesondere vcr»
^r b r i de ' l ' , ^ 'Ä . ^ l°«st bildungsfähige Kin-
jähr ^s, ^schlechtes, welche das 7. Lebens-
Eitlen d"b" ""b ^ ^ " ° ^ "llhl Über.

»ut 3 , ! ^ ^ ' l ' p l ° b c n bctheilten Kinder sind.
llciduun s ^ags. und mit einer Sonntags-
Etrünms., " " " '"'^ brci Hemden, zwei Paar
Loclliick-f, ^ " Paar Schuhen und einigen
Aornui, >, Ziehen, von ihren Eltern oder
>"o aus s>" ̂ "^ ""ch Laibach zu stellen, vun
»ach ;»>„//' °us Kosten dcS StiflungsfondrS

^ ^gleitet werden.
ihre K>ttd!r""^^" ' 'u inder. welche sich siir
dieser E«,^,. ." '^ Pflegebefohlenen um einen
Mit drm ^ " ^ bewerben wollen, haben ihre
^ "U tzeuan ln " ^ ' ' " ' ^ " I ' ^ p i l l " ^ ' und
'."sse über ^ 7 ' . ? ° ' ' ' ' ' " ' ' ^ m ärztlichen Zeug-
leit des z»i. x ^''lundhcil und Bildungsfähig,
b" betrrfl. >". °ocumcnticrtrn Gesuche durch
>n der S «x. .!' l' Bezirlshauptmannschaft und

l,i« ,^"lbach durch den Stadlmagistrat

"N°1. am n . September 1881.
"> k. iinndeöregierung.

^ . V lN lMi la . 8t 7148
^ »1v,.y V "," ^ " « 1 I<'1i)llnjss '̂0vi usUlnnvi

^luuini " ^?"V" »llluj« j>rl)»ll.i >il)0^j, liro».

^^ i l i i v i < ' " ^ " . " « ^ «j»ol». lli »« »icsr i?<- ^
^ i llutz ,,' . " ' Nl̂ l m»l>̂  »odom. tocl» no

^ > illol^»' ^ ^ " ? «c, u«t.»n«vn» mo»w i>n-
'! '^" «bln^ ' " ^ ^ I>rino»U v»oän̂ c> in ^lllL-

^ Mlu /." ' ,."->" " " ^ ' llv» p»r» no^nvl«,

^t>chaU 7 - ^ '^ ' n»mo«t,ni1li mor^o ^'ill
"^Nv «dr^i, ^ " ^ ^ ' " ' ' "<l Iloclor ^ill n» u « ^
^ " ^ . . " " ^^Uu ioo v I.i«cu 8pr«mi

>^^ " n . ^ ^ ? -^ N»M08tm1li. t i linü^o «»
ühc>. ^ - "»ruvanco ,>rc)«iU. murnio

^ ^ ' a l o ^ ? " " ' " l»"I«t>^ l<r8i,>i ligt..
' ? ^ 2 ^ " ^ ° " ^ lc"^> in uboini Ii»t.
! ^ N ü " " ! ^ ^ »Plii°vulo « ttllvlcovom
>, ° t ü ^ " . ^ ^ ° v ^ i2obru«t>jiv0«U ,>« <lo-

^ " ^ u n i 11. ̂ .U)mbl» 1881.
7 ^ - — ^ . ^lr. Äeieln» vl»a».

l 4 i 4 0 ^ 2 7 ^ —
Watl>! ^ ""lal-Vurrusun«. Nr. 11568.

'H^orben ^ " " " " " Villichgraz Nr.« wirb
A r H d.e «ud Post 101 von seinem Hut-

'""bsl^^be pro 1881 vorgeschriebene Er-

°°It!sI"driaens ?7°I3^ Oberlaibach einzuzah-
lcht w ° ^ G e w e r b e von «mtsw?gen

- ^ ^ ^ ' u!" ,". September 1881.
s^T^^I^ohauptmannschaf t .
^ l < ! 4 ^ . ^ - ^ .

i»°,^'i der, , ^""nN'äiurnift ^,^ ^02.

>n ? ist die L.??l°l°nst°lt °uf dem Easlell zu
^ T a ^

^ ^ n d ^ 7 e s ^ i ! " " ^ StcNo haben da«
l>i«!""g der N ? b « " Gesuch mit der Nach.

^ ^ C ^ b ' « 24. September 1881
""b°ch ' ^ ' ^ D l r e c t i o n zu überreichen,

l «f./ ai?. « ^rptember I«8l.

(4158—1) KunämaHnng. Nr. 4155.
Vom dem l. l. Bezirksgerichte Radmanns»

dors wird bekannt gemacht, dass die Local»
crhebungen zum Vchuse der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Doslowitsch

auf den
26. September 1861

und die folgenden Tage, vorläufig in der Amts»
lanzlci, angeordnet worden, wozu alle jene Per»
soncn, welche an der Ermittlung der Bzsih.
Verhältnisse ein rechtmäsligcs Interesse haben,
erscheinen und alles zur Aufllärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
lönnen.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
1«. September 1881.

^ « ^ HunämaHun«. Nr. 8464.
«om l. l. Vezirlsncrichie «delsberg wird

bekannt gemacht, dafs die auf Grundlage der
zum Arhusc der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeindc Niakitnik
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogcn
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schuften, der Copie der Catastralmappc und
der Erhcbungsprotolollc von heute an bei
dem gefertigten l. k. Bezirksgerichte durch
14 Tage zu jedermanns Einsicht aufliegen, und
dass für den Fall, als Einwendungen gegen
die Richtigkeit der Bcsitzbogen erhoben werden
folltcn, was mündlich oder schriftlich geschehen
kann, zur Vornahme der weiteren Erhebungen

am 29. September 1 8 8 1 ,
vormittags l) Uhr, vorläufig in der Gerichts»
lanzlei geschritten werben wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach §118
des allgemeinen Grundbuchsgcsehcs amortisier,
baren Forderungen in die neuen Grundbuchs»
cinlagen unterbleiben kann, wenn der Ver-
pflichtete noch vor der Versassung dieser Ein»
lagen darum ansucht, und dafs die Verfassung
jener wrundbuchscinlagen, rücksichllich deren ein
solches Begehren gestellt wird. nicht vor Ab»
lauf von l4 Tagen nach der Kundmachung
dieses Ediclcs ftallfindcn wird.

K. l. Bezirksgericht Mclsberg, am 12ten
September 1881.

(41X9-2) Prüfnnll«zaneiue. Nr. 50.
Die nächsten Lehrbefähigungsprüfnngen für

allgemeine Volls» und Bürgerschulen werden in
Gemähhcit der Bestimmungen der hohen Mini»
slerialverordnung vom ü. April 187^ bei der
hicrländigen l . t. Prüfungscommission

am 17. Oktober d. I .
und den daraus folgenden Tagen abgehalten
werden.

Candidaten und Kandidatinnen, welche sich
dieser Prüfung zu unterziehen gedenken, haben
ihre gehörig instruierten Geluche spätestens

bis 1(1. Oktober d. I . '
bei der Direction der l. l. Prüsungscommission
linzubringcu. Nach dem 10. Oktober cinlausrnde
Vejuchc können nicht mehr angenommen oder
berücksichtiget werden.

Die Prüfungstaxe von acht Gulden für
Volks- und zehn Gulden für Büraerfchulcandl»
oaten ist bei der Direction der Prüsungscommis.
sion vor Beginn der Prüfung zu erlegen.

Jene Kandidaten und Kandidatinnen, welche
ihr vorfchristsmähig instruiertes Gesuch um Zu»
lassung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht haben,
wollen sich. ohne erst eine besondere Verständigung
oder Zulassungserklärung abzuwarten,

am 17. Oktober.
vormittags um 8 Uhr, zum Beginn der schrift.
lichen Prüfung in den hiefür bestimmten Räum-
lichkeilcn der hiesigen l. l. Lehrerbildungsanstalt
einfindcn.

Laibach, am 16, September 1881.
Direction der l . l . Prüfungscommissien für

allgemeine lvolls> »nd Vülgcrschulen.
R a i m u n d P i r l c r .

(3939—3) HunämaHunll.
Nm 2«. September d. I .

findet beim l. l. Staals-Hengslendepot zu Graz
die Offertverhandlung zur Eichcrslellung des für
den Posten zu Sclo bei Laibach nöthigen Be»
dllrfes an Brot. baser. Heu. Streu- und Betten-
stroh, dann Holz. auf die Zelt vom 1. Jänner
bis Ende Dezember 1882 statt.

Der IahreSbebarf besteht in :
10.000 Portionen Brot,
20 000 „ Hafer. . . » »»60 Gramm
15^000 . 5"U. — "b600 „
15,000 , Slrcustroh »2800 „

17 Mctercenlncrn Bctlcnstroh.
16 Cubilmetcrn holz der harten und
8 ^ ^ „ weichen Gattung.

Die mit ci'ner 50'll-Stempelmarle vcr-
schenen Offerte sind nebst dem junfproccnOgen
Vadium längstens

b i« 2«. September d. I . .
11 Uhr vormittags, an das obige Depot einzu»
senden. .,. . „ ,

Diejenigen Ofterenten. welche s'ch blsher
noch an keiner Lieferung f'ir das Depot bethel,
ligten, haben den Offerten auch noch behördlich
ausgestellte Soliditntszengnisse beizuschllchen.

Die näheren Bedingungen können laal,ch
vormittags in der Kanzlei des Postens zu Selo
eingesehen werden.

(404S-3) Kundmachung . Nr> l i t t "
Vom l. l. Oberlandesgerichte sür Steiermarl, Kärnten und Krain in Vraz werden über

erfolgten Ablauf der Ediclalfrist zur Anmeldung der NelastungSrechte auf die in dem neuen
Grundbuchc für die nachbezrichnrlcn Catastralgemeindcn enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand ober die bücherliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längsten« bis Ende M ä r z 1882 bei
dem betreffenden l. l. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werben kann, zu
erheben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirlung grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt, auch
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

^? « la tast ra lgemeinde Bez i rksger ich t Rathsbeschlus« vom

» ^ ____^_^^

1 Icschza Laibach 3. «luguft 1861. g . 9850.

2 Domschale Stein 3. „ 1881. I . 9429

3 Stob Stein 3. „ 1881. I . S430.

! 4 Kleinpöllanb Vrohlaschiz 10. „ 1881, g. 9b73.

5 Naklas Krainburg 10. „ 188l, g. 9S?b

6 Feistriz Nassenfuh 10. „ 1881. I . 9719.

7 Oberfelo Wippach 10. .. 1881. 1.9839.

8 Dobouz Ratschach 17 „ 1961, g 997S.

!« Lcdinc Idria 17. „ 1361. Z. 10,116.

10 Vojslo Idria 17 ^ 1881. Z, I0.N7

11 ssresniz Littai 31. „ 1861. g 10.310.

Graz, am 7. September 1881.

(4092 3) Offert- und LicitationSverhandlung Nr 1196
über nachbenannte Erfordernisse, welche zufolge Genehmigung der hohen l. l Oberstaatsanwalt»
schaf» vom 7. September 18H1. Z.2485, sür die k l Männerstrasanstalt aus dem Eastell' zu Laibach
fiir das Jahr 1882, d. i. vom 1. Jänner bis 31. Dezember 1362, hiermit ausgeschrieben wird.
Und zwar:

Benennung der Ersordernisse ll"bil.^eter «ilo N
" " " , i «.

Holz: Buchenscheiler für Veheizung fämmtlicher Localitäten 713 — — —
Holzdeputale- Vuchenschriter 7b — — —

detlo ^ichtenschciter 8s — — —
Stearmkerzen.Deputate — — bft —
Unschlittlerzcn. „ — — 7 —
Petroleum ^ zggy » .
Reisstroh.Zimmerbesen ^ . . . ' ' ' — — - 300
Birlcnbescn » ._ zhy
haarlämme ^ — ^ zaft
Esslöffel s O . . ^ . ! ! — - — «50
Wandabstauber aus Borsten ohne Stiel ^ . ^ . _ __ iz
Abstauber 1 ? — _ __ h(Z
Lampcndochte Nr. I I .> gjj ^. _

detto „ 6 — 4S — —
detto „ b __ 4^ ^ _
betto „ 6 __ 23 — —

llulinder zu Lampen Nr. I I — — — 90
, betto .. ., „ » - - 100

detto „ .. . 5 , - — - 140
! delto ., „ . » - - - b0

Echweinselte ^ Schuhschmieren " " ^? "
ltlenruß j " ^ ^ » « ^
Wagenschmiere ^ -^ « —
Ordinäre Nachltüpfe, glasiert - — - 60
Leibstuhltöpfc " " ' ^7 ^
Holzkohlen ^ ^ « l«0 - ,

, Wäschstriclc - - - ' ^ ^ 28 -^

ZimdhölzV - - _ l 8
, Zwirn, weih l P^.s^ z ^ Strähnen ^ ^ " ° ^3

ungebleicht 1 ^ ' ^ — — bV
! Gatlicnbändcr, Paket » 10 Stück — — — > 10

Sohlennägrl (Mauslöpfrl) - - - .9000
Vibsatznägrl mit breiten Kopsen — — — 18000

Die lllcitation finde« statt, und zwar:

1 ) Ueber die Brennholz». Petroleum- und holzlohlenlleferung a m 2 8 S e p t e m b e r 1 8 8 l ,
um 11 Uhr vormittags;

2.) über die Sicherstelluna der Lieferung der verschiedenen Erfordernisse am 23 . S e p t e « .
b e r 1 8 8 1 , um I I Uhr vormittag«.

Vor Beginn der Licitation hat jeder Mitl icltant das vorgeschriebene Iftproc. Vab iu«
zu erlegen, und zwar

jür die Vrcnnholzlleserung mit 2S0 fl.
Pctroleumlieferung mit 70 ^

" " 5wlzlol,lenlirseruna mit gy "
^ „ Lieferung der verschiedenen Erfordernisse mit ,l)0 „

Dle Ueberreichung der mit einer 50 lr.-Gtempelmarle versehenen Ofjerte hat vor Ve,«m<
der mündlichen Licitation zu geschehen. D>ese mnsscn wohlvrrsiegelt. mit dem deutlichen Namen
des Offerentrn. des zu ub«nehmendrn Gegenstandes und mit dem obangegrbenen Budium in
Barem oder in l. l. Slaatspapirren nach dem lektcn Vörsencurse versehen sein

E« werben nur die aus das neue Mah und Gewicht bezugnehmenden Offerte berücksichtiget
werden.

Bereits überreichte Ofterle oder gemachte mündliche Nntiage lönnen nicht mehr rückgängig
gemacht werben. »«««en

Die bezüglichen Licitalionsbedingnisse über sämmtliche obnngeführten Lisfsrungen l«,»"."
in den gewöhnlichen Amtsstunden bei der gefertigten Verwaltuna eingesehen w " t " ^ , ^

Es wird schließlich noch bemerkt, das« sich d i , hohe l . l. oberstaal^nw-Mlval'
endgiltigen Vergebung vollkommen freie Hand behält.

L a i b ach, am 14 September 18»! ^ ^ . ,

, F. k. KtrasYc»«»""«""«''«.



180«

A n z e i g e b l a t t .
(4085—2) Ni, 7414.

Bekanntmachung.
Vom t. f. Bezirksgerichte Stein wird

mit Bezug auf das diesgerlchtliche Edict
vom 31. August 1831 kundgemacht:

Es sei in der Executionssache des
k. t. Gteueramtes Etein (in Vertretung
des hohen k k. «erars) gegen Helena Ral
von Poreber pcto. b is t . 67 lr. für die
verstorbenen Tabulargläubiger Katharina
Nal von Poreber, Andras Kadive von
Oberfeld, Gregor Ral von Poreber, Mi«
chael Vldmar von Poreber und Josef
Ral von Stounil, resp. für ihre unbe»
kannten Rechtsnachfolger, und für die
Tabulargläubigerin Maria Debevc ob
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
k. l. Notar Dr. Carl Schmidinger zum
Curator llä actum bestellt, und seien
demselben die Realfeilbietungsbescheide
vom 2. August 1881, Z. 6311. zugestellt
worden.

K k. Bezirksgericht Stein, am 31sten
August 1881.

(3899—1) Nr. 2060^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Gliede von Kutendorf die executive Ver-
steigerung der dem Josef Gtufza von
Schwörz gehörigen, gerichtlich auf 1010 ft.
geschätzten Realität Reltf. - Nr. 287 »ä
Herrschaft Teisenberg bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagjatzungen, und zwar
o« erste aus den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingniss«. wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
l^nne das Echätzungsprotololl und der
<̂  rundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Seisenberg. am
29. Ju l i 1881.

(3900—1) Nr. 2186

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Johann Hoge
von Neulag die exec. Versteigerung der
dem Franz Paves von Prevole gehörigen,
gerichtlich auf 1745 f l . geschätzten Realität
»ud Rectf.'Nr. 6 ' / , aü Pfarrgllt Weixel.
berg bewilligt und hiezu drei Feilbie«
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. November
und die dritte auf den

7. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlel zu Seisenberg mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Echä»
tzungswert, bei der dritten aber «uch unter
demselben hintangegeben werden wird

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schiihungsprotololl und d«
Orundbuchseitract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Selsenberg, am
8 Jul i 1881.

( 4 0 6 7 - 2 ) Nr. 7415.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird

mit Bezug auf das Edict vom 2. August
1881. Z. 6309. kundgemacht:

Es sei in der Execullonssache des
l. l . Steueramtes Stein (in Vertretung
des hohen t. l. Aerars) gegen Mathias
Klemenc von Poreber M o . 32 fl. 3 ' / , lr.
für die verstorbenen Tabulargläubiger
Lulas Hoöeoar von Oberfeld, Matthäus
Kosir von Oberselo, Theresia Hoöevar
von Oberfeld, Maria Klemenc von Po>
reber. Cäcilia Klemenc von Poreber und
Josef Klemenc von Poreber, resp. ihre
unbekannten Rechtsnachfolger, Herr t. l.
Notar Dc. Carl Schmidinger in Stein
zum Curator 2>cl kctum bestellt, und
seien demselben dieRealftilbielungbbejcheioe
vom 2. August 1881, Z. 6309, zugestellt
worden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 3isten
August 1881.

(4165—1) Nr. 3935.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Stein

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Jakob

Dobrin von îaibach die executive Verstei-
gerung der dem Josef Ieroosel von
Nasjooiö gehörigen, gerichtlich auf 5235 st.
geschätzten, im Orundbuche der Herrschaft
Egg ob Krainburg 8ub Exlracl-Nr. 6,
Rectf.»Nr. 1 7 ' / ^ vorkommenden Realität
bewilligt und hlezu drei Feilvietungs-Tag«
fahungen, und zwar die erste auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . Ok tobe r
und die dritte auf den

23. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der diesge>ichllichen Amlblanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfaudrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
hungswrrt, bei der dritten aber auch untcr
demselben hintangegcben werden wird.

Die Uicitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pruc. Vadium zu Handen dcr
Licl.ationsconlmiisiün zu erlegen hat, sowie
das SchähunßsprotoloU und der Grund»
buchsextract können in der dlesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht Stein, am 4ten
August 1881.

(4068—3) Nr. 6312.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Slein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l Steuer,
amtes Stein die exec. Versteigerung der
dem Emanuel Ritter vo» Petcani gehä«
rigen. gerichtlich auf 250 f l . geschätzten,
im Grundbuche der Gemeinde Mottml
»ud Einl..Nr. 67 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Fcilbietungs'Tag.
sahungen, und zwar die erste auf den

28. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O k t o b e r
und die dritte auf den

30. N o v e m b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der diesgerichtlichen Amtstanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schä«
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 50proc. Vaolmn zu Handen der
Licitationscommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund,
buchse^tracl können in der diesgerichtllcheu
Registratur eingesehen werden.

». l . Bezirksgericht Stein, am lOten
August 1881.

(3981—3) Nr. 3507.

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Orundbuche der Herrschaft

Gottschee »ud tom. 34, loi. 34 vorkom-
mende, auf Jakob und Maria PavleSiö
aus Brezje, »ecte Gorence, vergewährte,
gerichtlich auf 300 f l . bewertete Realität
wird über Ansuchen des Johann Derganc
von Semitsch (durch Mart in Kolar), zur
Einbringung der Forderung aus dem Ur-
theile vom 8. März 1877, Z . 1755. per
8 fl. 80 kr. ö. W. sammt Anhang, am

7. O k t o b e r und am
1 1. November

um oder über dem Schätzungswert und am
9. Dezember 188 1

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Ellag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
23. Ju l i 1381.

(3947 -2 ) Nr. 6601.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef und
Iosefa Prosinc (durch Dr . Josef Puntar
von Pijavslo) die executive Versteigerung
der dem Johann Dimc von Strascha ge-
hörigen, gerichtlich auf 260 ft. geschätz-
ten Realitäten Berg.Nr. 485/1, 394 und
und 395 u.ä Herrschaft Thurnamhart be»
willigt, und hiezu drei Feilbielungs-Tag'
sahungen, und zwar tne erste auf den

l . O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

3 0. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Frilbietmig nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zn erlegen
hat, sowie die Schätzungsprototolle und
die Grunobuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am 18ten
August 1881.

(3943—2) Nr. 8321.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Gurlfelo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jean Pfeifer
von Gurkfeld die freiwillige Versteigerung
der dem Josef und Ida Kosem von Radna
gehörigen, gerichtlich auf 4550 ft. geschah»
ten Realität Dom.-Nr. 3, aä Herrschaft
Ruckenstein bewilliget, und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

29. O k t o b e r
und die dritte auf den

30. N o v e m b e r 18' .81.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealitat bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscomunssion zu erlegen hat,
sowie das Schähnngsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am üten
August 1U81.

(4021—3) Nr. 10,083.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolge"

des Johann Krojila von Aezulal wl°
hiemit bekannt gemacht, dass deMM
HerrIgnazGruntar. k. k. Notar in M W
als Curator »ä actum aufgestellt u"
diesem der Realfeilbietmigsbescheid von
8. August 1831. Z. 8874. zugeferM
wurde. „.«

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am "k"
September 1881. ——TT'
(4027-2) Nr. 1670,

Zweite exec. Feilbietung
Vom l. k. Bezirksgerichte Krona"

wird bekannt gemacht: ^
Es sei über Ansuchen des Lulas ^

als Machthaber des Simon Noö ( «
Dr. Moschü in Laibach) die ezecut'"
Versteigerung der dem Anton S H U
von Iauerburger-Gereuth Nr. 10 U "
rigen, gerichtlich auf 2150 st. g e M "
Realität im Grundbuche des Gutes 3°""
bürg uub Urb.-Nr. 6 bewilliget wor^
und wird, da die erste Feilbielung "
folglos geblieben ist, zur zweiten aus

1. Oktober 188 1 . ..
vormittags von 10 bis 12 Uhr. ange""
neten Feilbietung in der Gerichtstag
mit dem vorigen Anhange gesaM
werden. „

K. t. Bezirksgericht Kronau, aM 3'"
September 1881. ^ -
(409b—3) Nr. 20,142

Dritte ezec. FeilbietuG
Vom l. l . stüdt..deleg. «ezirlsgerW

Lalbach wird belannt aemacht: .
Es werde in der Efecutiouesache >>

Maria Studio (durch Dr . Uhachizh) M .
Franz Hoieoar von Plauzbüchkl bei f " ^
losem Berstreichen der zweiten exec. 3"^. ,
lungs.Tagsatzung zu der mit dew b"
gerichtlichen Bescheide vom 9. Septt"^
1881, Z. 20.142, auf den

28 . S e p t e m b e r 1 8 3 1
angeordneten dritten exec. FeilbiellMa .
Realiläl Urb.«Nr. 530, Reclf.-Ar. ^
Einl.-Nr. 459 »ä Sonnegg, mil °
Anhange des obigen Bescheides geschr""

^aibach, am 9. September I 8 8 l ^ .

(3994—2) Nr. 3 ^ '

Exec. Nealitätenverlau -
Die im Grundbuche der H c " ! ^

Pölland 8ud Reclf.-Nr. 5(i oor lomM^
auf Katharina Stert aus S^s t>
Nr. 13 veraewührte. gerichtlich auf V"^„
bewertete Realität wird über Anl""g
des Peter Maucin von Molfchille ^ l - ^
zur Einbringung der Forderung " " , ^ 3 ,
Vergleiche vom 29. März 1876, Z- "
per l4U st. 0. W. s. A., am

7. O k t o b e r und aM
1 1 . N o v e m b e r . ,̂̂

um oder über dem Schühungswert u"
9. Dezember l U t j l z,

auch uilter demselben in der ^ " ' ^
kanzlei. jedesmal um 9 Uhr vollN" ^
an den Meistbietenden gegen Erlag
lOproc. Vadiums feilgeboten werde"' ^ ,

K. t. Bezirksgericht Tschernen,!",

10. Ju l i 1881.

( 3 8 0 6 - 3 ) M . bös'

Neassumierung
dritter mc. FeilbietuK,
Vom l. l . Bezirksgerichte M " '

wird belannt gemacht: «l„drt^
Es sei über Ansuchen des " ' ê

Helle von Raoolcnootf pcw. " ' ^ o .
mit Bescheid vom 30. Oktober ^
H. 9149. bewilligte sohin sist '"" ^ c
exec. Fellbietung der dem I o h " gg2 st'
von Radolenoorf gehörigen, aus , „ ^
bewerteten Realität Urb.-Nr. 1 » ' ^ <
4 ' / , kli Prem reassumiert und o>
satzung auf den

13. O k t o b e r l 8 8 i . ^
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
vorigen Anhange angeordnet. ^

K. t. Veznlsgttichl Adelslielo.
17. Juni 188 l .
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J Nur ächt ist dieses Ci^amUen-Pupier, i\

wenn jedes Blatt den Stempel 0]l
P? XJT3 H O U B L O N enthält und jeder <̂ <̂
llry Carton mit der untenstehenden QJ^
Y Schutzmarke und Signatur versehen ist. r/
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" " " ' >' ^ipst,!N86l-8t!-2830 «s. 47.

— !mw<»rw<.. ( ^ 1 ) 30-27

l ^ ^ ^ T 5 5 ^ ^
Mcutwe sseilbietunqen.

berq w'.?"n k. l . Bezirlsgerichte^Seisen.
^ wnd hleinit bekannt gemacht:

Am?, ^ " "b" ' Ansuchen des Jakob
3 " u I ° s ' ^ Ä " ' b e r q . Machthaber der
I o h a n n V c " ^ " ° " ^ " ° " ' gegen
auz d«n "^" " " i Klemliplach wegen
25 vl»^.^senchtlichen Vergleiche vom
7 6 s i ? F , ^ , ' 2 . Z . 1738, schnldigen
culive ött n ̂ ' ̂ ' ^' ̂ ' ̂ ' ^" ̂ '^ ^e-
letzteren I . . ̂  Versteigerung der dem
Herrsckas?K"Dn, j , „ Grnndbuche der
volko,.,,,.^^'ttbng «ud Top.-Nr. 24<)
lich '^ei'Weingartrealitätimgericht-
2(Hft ü m " Schähnngswerte vo>,
"ahme d " ' ^ ' ^will iget und zur Vor-
Tags^,,, N'lben dle drei Feilbietungs-

U'"vungen auf den
-̂ O k t o b e r .

f- -lio v ember und
jedesmal ^ ^ e m b e r 1 8 8 1 ,
gerichts .. ?? ' "a«s " ' " <j Uhr, hier.
de». h"l« 5 ^ ' " Zuhänge bestimmt wor.
bei der , <. '"lzubictende Nealität nur
>̂N Scki!>^ Feilbiclmlg auch unter

den l,i,^?""gsweitc an den Meistbieteu.
Ü ^ ^ e b e n werde.

b"chsen^?°blmgsprotokoll, der Grund«
"lsse kü., ,""d die LicitationLbeding-
gewo ,̂, ''en ̂ ' diesem Gerichte in den
Werde,, ^ " Amlsstunden eingesehen

^ ^ i ^ ^ e r i c h t Seisenberg. am

^ Nr. 1776.

H l atenversteigerllng.
^lln.ll «/ ̂ -"^irlsgerichle Kronau wird

^ »cmacht:
^°bii ^ . l A r Ansuchen dcS Matthllus
W«er..>,a, ^ ° ̂ ' ' ̂  die cxec. Ber.
^ n ^ s i . ' bm, Johann Mescklt, resp.

P?̂ '̂  ft a i ^ ^ . ^ ^ ' ' « ' " ' »erichllich auf

^ s t . ^ f r c ' ? " ^ " ' « " ' huldige.'

erste und zwar

^^ite^f^Nober,

"^'edr^°^de,V''b^
jedes,^/!'- Dezember 1 8 8 1 .

" vormnlags von 10 bls 12 Uhr,

in der Gcrichtslanzlri zu Kronau mil ocm
Anhailgc angeordnet worden, dass die Pfand-
vealnüt bei der crslen und zweilcn Feilbie«
t»ng nur u>n oder über dcm Schätzul,^»
werl, bei der drittel» aber auch untc«, t»cm»
selben hintangeqrben werden wird.

Die Lic<llllio!>Sbrdingnlsse, wornach
iilslil'sonoere jeder ^icitaiil vor geinachlrm
Anbote ein lOproc. Vadiun» zu Handen
der Lililaliontcommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprolololl und der
Grundbuchöextracl lönnlN in der dics-
yerichtlichril Registratur cinsscsehcn wcrdcn.

K. l. Bl'jirlsgcrichl Kronau, a»n 2(isten
slugust 1881.

(3640-1) Nr. 4820.

Executive
t)lealitätenversteigerung.
Ueber Ansuchen der Agnes Pcclin

von Obeilaibach wird die exec. Verstei»
geruug der dem Johann Corn von Alt-
Obcrlaibach gehörigen Nealltät Ulb. -
9ir. 3^4 ilä Loitjch, im Schätzungswerte
per 1620 ft., mit drei Terminen auf den

8. O k t o b e r,
8. N o v e m b e r und
9. Dezember 1 8 8 1 ,

von 11 bis 12 Uhr vormittags, Hiergerichts
mit dem angeordnet, dass die dritte Fett-
bieluug auch unter dem Schätzungswerte
erfolgen wird. Vadium w Proccnt.

N. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
24. Ju l i 1881.

(4063—1) 3ir. 6232.

Executive
Nealitäten-Velsteigeruug.

Vom l. l. Bezirlögecichlc Stein wild
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amles Stein (uom. des hohen l. l. Aerars)
dle executive Vcrslcigcrung der den» An-
ton Paniur von Troblvnu ßchöiigen,
gerichtlich auf 2067 fl. geschätzten, im
Orundbuchc dls Gutes Scherenbnchl,
Urb.'Nr. 22, i»l^. 44, vortonnncodcn R^ü'
lltäl bewilliget, und hiezu drei steilbie»
tungs-Tagsatzungcn, und zwar dir erste
auf den

12. O l l o b e r ,
dle zweite auf den

12. N ovember
und die drille auf den

14. Dezember 1 « 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der dicSgerichtlichcn Amlslanzlel mit
dem Anhange anacordnel worden, dasö die
Pfandrealltiil bei der ersten und zweiten
Fellblelung nur um oder über dem ^chä-
tznngswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlanaegebm werden wird.

Die tticllalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor aemachlcm
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Mcitalionscummission zu erlegen hat,
sowie das Schatzunasprotololl und der
Grundbuchsexlract tvnneu in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vczirlögcricht Slcin, am 10ten
August 1861.

(3972—1) Nr. 0065.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbictilng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Grohlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Hokevar von Großlaschiz Nr. 28 (Cessionär
des Stefan Slu l j von Großlaschiz) die
mit dem Bescheide vom 24. Ju l i 1881,
Z. 1914, auf den 5. September 1881
angeordnete dritte cxec. Feilbictung der
gegnerischen Realitäten «ub Einlage 195
und I'.)L der Calastralgememde Auerspcrg
auf den

17. Ok t ober 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vori»
gen Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Großlafchiz, am
4. September 1381.

(3889—1) Nr. 5939.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Hroßlaschiz
wno bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Novak von Malavas Nr. 27 die executive
Versteigerung der dem Franz Sternad
von Hooevje Nr. 12 gehörigen, gcncht«
lich auf 830 f l . geschntzteu Realität be-
williget und hiczu drei Fcilbielungs.Tag-
sahungeu, und zwar die erste aus den

10. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. November
und die dritte auf den

5. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vornnttagz um 10 Uhr, im
Amtsgcbäude mit dem Anhange an.
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der erste» und zweiten Feilbietnng nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
augegebeu werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Lkiwtionscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätzungspsotokoll
und der Grnndbuchsextract können in
der oicsgenchtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
31. August 1881.
(4064—1) Nr. 6233

Executive
Vom l. l. Vezirlsgerlchte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei Über Ansuchen des l. l. Steuer,

amtes Stein die exec. Versteigerung der
dem Mathias Schuster aus Unterstudenz
gehörigen, gerichtlich auf 2162 f l . geschätz.
lrn Realität, im Grundbuche drr Pfalz
Kaibach l>ud Rcclf.-Nr. 340 bewilligt,
und hiczu drei Fcilbielungs.Taasatzunaci,,
und zwar die erste auf dm

5i O l l ober ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7, Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal voimittags von 9 biß 12 Uhr.
in der Ocrichlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psanorcalilat
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder übcr dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch nntcr demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die pieilalionsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licllalionscommlssion zu erleacn hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Oruudbuchseflracl könum in der dies-
gerichtlichen Registratur tingesehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am Uten
August 1881.

(3940—1) Nr. 4636.

Executive
Nealiläten-Vcrsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen drö Herrn Bin»
ccnz Dolenc aus Zoll (durch Herrn Dr.
Franz wol in Wippach) die ef«. Berstet»

geruna der dem Simon Srebot au«
Vodice, resp. dessen Rechtsnachfolgerln
Maria S> ebnt von dort gehörigen, gericht-
lich auf 543 ft. 60 kr. geschätzten Reali-
täten aä Herrschaft Wippach, AuSzug.
Nr. 336 bewilligt und hiezu drei Feil-
bielungs Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

18. November
und die drille auf den

20. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
in der Gerichlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitälen
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unter demselben hint<
angegeben werden.

Die kicilalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder kicilanl vor gemachtem
Anbote tin jOproc. Vadium zu Handen
der Kiritlltionsconnnission zu erlegcn hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Gruudbuchscitracte können in der dies-
gerichtlichen Reaistratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Wippach, am
3 l . August 1881.

(4040-1 ) Nr. 3840.

Executive
liiealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bl'lalmt gemacht:

Es sei über Änsuchen des Vlasiu«
Pirc von Neumatkll die exec. Versteige-
rung der der Ursula Smolej von M a l «
gehörigen, gerichtlich auf 2010 fl. geschätz
trn, 8ud Urb.'Nr. 263 aä Herrschaft
Slcin, nun Eiul.-Nr. 14 kä Ealastral'
gemeinde Sridnawas vorkommenden Rea-
lilat bewillig und hiczu drei fteilbielungs'
Tagsatzungln, und zwar die erste aus den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den

16. November
und die dritte auf den

16. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vmmillag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Amlslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dafs die Pfandrealilä! bei
der ersten und zweiten Icilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritte» aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Licitalioubcommlssivn zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsexlract können ln der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

6. l. Bezirksgericht N»dmann«dorf,
am 26. August 1881.

(4052—1) Nr. 7306.

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte ^oitsch w,ro

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amtes ttoilsch (nom. des hohen l. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Varlhelmü
Levar von Seeoors Hs.'Nr. 13 gehörigen,
gerichtlich aus 1485 f l . geschätzten RtaU-
tät kud Rc^ls.-Nr. 642 aä Haasberg
bewilliget und hiezu drei FeilbielungS-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

27. O k t o b e r ,
die zweite auf den

24. N o v e m b e r
und die drille auf den

22. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlei mit dem Anhangt
angeordnet worden, dass die Psaudrealiläl
bei der ersten und zweiten geilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben

l hlntangegeben werden wird.
Die ^icilatiousbtdinanifse, wornach

insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
^icilalionscommijston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der ^ r " » 0 '
buchseilract tonnen in der diee9««ch"lchen
R^glslralur .malsthen »"den.

lt. l. Brz.ltöricht ^.lsch. am vlen
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Melanie Jagodiz
(Lehrerin),

Herrengasse Nr. 1, II. Stock,
ertheilt (4163) 3-1

Privatunterricht
in den Gegenständen der Volks- und Bürger-

schule sowie in weiblichen Handarbeiten. ,

D a m e n <4162)21

jedan Standes, welche in s t rong or Zurück-
L,M»nhoit ihre Nioderkunft abwarten wollon,

tinK'n eino liebevolle sowio dio b i l l i g s t e
Aufnahme bei der renommierten und prak-

tischen Geburtshelferin

Harfe v. Hendl,
25 Sackstrasso 25, Graz.

Tüchtige Agenten
zum Verkaufo von Badischon Losen, welche
188a sämmtlich mit Treffern gezogen worden
müssen, finden gegen gute Provision Anstel-
lung. Franco-Oflerte untor Chiffre „Agent"
befördert die Annoncen-Expedition Heinrich
Schalek, Goneralageutur von G. L. Daubo u.
Comp., I., Wollzeilo 12, Wien. (38851 2-2

Tilüpi
werden für einen gaugbaren kärntnerischen
Specialartikel gegen g u t e Provision auf-
genommen. (4091) 3 - 3

Anfrage in der Expedition diosos Blattes.

SxmnetStaß, bett 2& tu 9K.,
»üirb im Jpaufc

eine (4146) 3—1

frevwittiQc Jüidfafion

abgebatten.

Bei

C. Karinger, Laibach:
Papler-axnbr6. Dieses an einorn Ende mit
geschmolzenem Bernstein priiparierto Cigar-
rettenpapier ersetzt die Mundspitzo, klobt
nicht an der Lippe, verhindert den bittoron
Geschmack des angefeuchteten Tabaks. Ein
Büchel = 80 Blatt 10 kr., detto 500 Blatt 35 kr.
Ausserdem stets vorräthig: Job - Peraian-

Houblon- le Cosmopolitö-Papier.
Glgarretten-Hülsen in allon Stärken, per

10«) Stück 25 und 30 kr.
Fttllmasohinen , dazu passend , Mossing

20 kr., Packfong 40 kr.
Beste, niedlichste Taiohenmaichine, oiuo
Cigarrette mit grösster Loichtigkoit zu drohen,

1 Stück RO kr. (1931) 12
Lager von Bernstein- und Meerschanm-
waren, Holz- und Porzel lan-Pfeifen,
Welchselholz-Söhrea uud allen liauch-

re<iuisit*n in bester Qualität.

Ein

Ciavier,
gut erhalten, sehr proiswürdig, ist zu vor-
kaufen: Wienerstrasse Nr. 2 3 , I.Stock,

rückwärts. (4164) 3—1

€tn sfl)rjiini)f
wirb in einem Riesigen ffaffeeljaufc fofott auf-
genommen. (4085) 2 - 2

Sftäbete* in Sfranj SRüsicrä Annoncen«
Söureau.

Eine halbe Loge
im ersten Rang iat pro 1881—82 zu ver-
mieten.

Näheres in lg. v. Kleinmayr & Fed. Bam-
bergs Buchhandlung. (4146) 3 - 2

Für Michaeli iat eine schöne

Wohnung
zu beziehen in der Judongasao Nr. 5, I. Stock,
bostehond aus 4 Zimmern, Küche, Speise-
kammer, Dachkammer und Koller. Auskunft
ebendort im II. Stock. (4141) 5—2

^ojjnmtg,
SBectljobeiiflaffe Jp8.-9?r. 4, 111. «Stocf, toirb öom
9Äid)aelt«Xcrmine ab toermtetef.

Einträge übernimmt Sranj SDiiillerä ?ln«
noncen-öurcau. (4086) 3—2

Clfnc

^lMll l l lHl l ,
ficetljouenooffe Wr. 4 , I. ÄtoA,
ist mit '•Dfidjaeli ju üergeben.

Vlnjroge bajelbft. (4132) 3 - 3

Die Leder- und Lederwaren-Fabrik
von (411)1) 6 - 1

Christoph Neuner, Klagenfurt,
ISTledLexlagre in . T r l e s t ,

(gegründet 1790) .
empfiehlt ihro anerkannt vorzüglichen Treibriemen, Pferdegeschirre, Koffer sowio o

Gattungen Leder zu sohr convonablon Preisen.
9 V Frelscourants auf Verlangen gratis and franco. *W& ^

August Drelse,
I vormals A. Samassa,
I Ofen- und Thonwaren - Fabrik
I iî L XiSbä/bsiclx,
| hält stets reichhaltiges Lager aller Gattungen Oefen von neuester
| und anerkannt bester Construction, mit feinster weisser oder
f farbiger Glasur und von den einfachsten und billigsten bis zu
| solchen in reicher stilvoller Ausstattung nach besonderen Zeich-
| nimgen ausgeführt.
J Umänderungen und sonstige Reparaturen alter Oefen
I sowie das Reinigen derselben werden schnell und billig besorgt-
I Ferner empfiehlt die Fabrik Thonwaren aller Art, als:
I Vollständige Einrichtung von hadern mit emaillierten Wnn-
| nen, Wandverkleidungen und Fussböden ; Einrichtung von eh em i"
| sehen Laboratorien mit Herden und Apparaten, von Küchen

und Kochherden; Wandverkleidungen für herrschaftliche
Stallungen etc.

Vasen und Figuren sammt Postamenten zum Schmuck von
Gärten u. Anlagen etc., Blumenbeet-Einfassungen; Rauchfang"
aufsätze mit Windregulierung, durch welche das lästige Itiiuchen
in Küche und/immern gänzlich beseitigt wird; AbortschläuclKN
teuerfeste Ziegel, Chainottemörtel und alle in dieses Fach
einschlagenden Artikel.

Illustrierte Preiscourante, deutsch, slovenisch, kroatisch
oder italienisch, werden sehr gerne franco zugesendet. (31Ü:J)

 8

^k ^ Bei A a r l U i l l , Unter der Trantsche Nr. 2, W
, ̂  große Auswahl in allen Schul-, Schreib- und N
DW Zeichen-Requisiten, Bureauz-u. Comptoirartikeln. W

lg. v. Kleinmayr & Fed. ßamberg,
Buchhandlung,

LalToacH, Oongrressplatz 3STr. 2,
empOehlt ihr

vollständiges Lager sämmtlicher
in den hiotigon und auswärtigen Lehranstalten, insbesondere <lom k. k.
Oberpymnasium, der k, k. Oberroalachulo und don k. k. Lehrer- und Lohror-
'»»»'n-Bilduugsanstalton dahior, don PriTatschuIen wio den Volks- und

Bürgorschulon eingoführten

Schulbücher
in a e u e s t e n Auna^on, gdieftot und in dauerhaften Schulbiindon,

und onipliehlt diesolbon zu l o l l l l g -Btea . Proiaen.
j l ^ " Dio Vorzoichuisse dor eingeführten Lehrbücher werdon gratis vor-

abfolgt. - ^ (3957) 12—6

3 IN k
3 J g . v. Kleinmayr <k Fed. Bambergs Buchhandlung
^ ^ in Daibach !
ch^ ist v o r r i i t h i n :

,3iUtzM HchIK AHM M c eÔ
< ^ Spemanns illustrierte Zcilschrist sür das deutsche Haus.
2 O l t o b c r I « 8 1 . Erstes heft . l

^ „ N o m Keltz zum Meer " , monatlich einmal erscheinend, wird UnlelhaMMst ^
^ ^ und Velchrunss in edelster Form dielen, Romane und Novellen. Reisesch'ldrnM!' ,
' ,̂ Lebensbilder. Wissenschaft. Aussähe aus allen Gebieten, «cdichte. Plandereic». v
' ^ moreslcn, werden in wohlbedachter Anordnunq wahlhajte Vesrirdiqunn ^^^u^,fs. !
V Textliche Neitra'ne enthält das erste Hejt von Louise von ssran<,o,s, ̂>
^ Kinlel, Carn. Sterne. L. Anzengruber. Kob. W,r. iii, v (5itslliera,cr. v ^ ' ^ „
V G. Nachliqal. ^ . N, von Nussbaumcr. E, Wcrnrr. .N. Ärann Wiesbaden, " -
^!^ Stranh. Ios. Kürschner. G, v, Amgetor. A, Gilbcrstein. I , Prölfl -stattete
^ ! Illustrationsbeinabeu zieren das in jeder Veziehima, glanzvoll " " ^ ,^«dsr,
^ i ! heft. Textillustratioucn von Husso Kaussmann. Lorcnz iliitter. Thiersch. ^lierll ,
5 Vraun «, und Vollbilder von h , Kurzbauer, N Beyschlag und Löfflcr ^„c >
, ^ Angesichts des (vcbolmcn ist innn berechtigt ..Vom ssels zum ^tcer a> ̂ ^^ ,,
ch^ der billigsten aller bestehendr!! Zeitschriften zu bezeichnen. Wcnn ein >'°"nn> ^ ^ ^
M berufen ist, der geistige Mittrlplinlt der deutschen gebildeten Familien zu ^.^,4
,< ̂  so ist es „Vom Fels zum Meer". ( " " " "

Druck unv «erlag v«n I « , v. Kleinmayr 4 Fed. Vamberg.


